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den 4. Dezember 1849. 
75 Angemeldete Fremde. 

„Angekommen den 3. Dezember 1849. 2 met 
Die Hrn. Kaufl. Conzmüller a. Mannheim, Dubois a. Düren, Helle a. 
Berlin u. Hechenthal a; Leipzig, Hr. Gutsbeſ. Thomſon a. Giſeritz, Hr. Direktor 
v. Borrius a. Ca; Hr. Gutsbet echt a. ' 9. im Engl. Hauſe. 
Die Hrn. Kaufl. Honsberger a. Königsberg u Baruch a, Berlin, Hr. Schacht⸗ 
meiſter Grabowski a. Dirſchau, log. in Schmelzers Hotel. Die Hrn Rittergutss 
befißer J. v. Bibet⸗Palubicki a. Stangenberg u. W. Töws a, Bendomin, log. im 
Hotel de Thorn. Die Hrn, Gutsbeſ. Möller a. Kaminitza u. Petermann a. Tie⸗ 
penchal, Hr. Rentier Heintzke, u. Actuar Forſt a. Stargard, Fil. o. Damdrowski 
a. Lavenbutg, log. im Hotel de Diva, Die Hrn. Bernſteinhändler Segal und 
Deruftein, A, Dftroicnfa in Polen, Hr. Steuermann Drebelow a, Rügeawalde, log. 
im Hotel de Saxe. ö enn a ah A 1 


u 


nen ble & ing t ub an nd ge n. dn, B 
1. Heute Morgen 23 Uhr wurde meine liebe Frau Johanna geborne Scheune: 
mann von einem geſunden Knaben glücklich entbunden. Dies zeigt ſtatt beſonderer 


Meldung allen Bekannten gergebenſt an iethen; 
Danzig, den 3: Dezember 1949. En 


2 Heute Nachmittag 43 Uhr wurde meine Frau von einem todten Knaben 
entbunden. 4 5 em. 
. den 2. Dezember 1849. i 


Danzig, ; —— 
Le eee eee een eee eee 
3. Die geſtern vollzogene Verlobung meiner ochter Marie mit dem Kauf⸗ 


„dran; Poſern jr. 
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mann He ilhelm nr Su aus 22 beehre ich mich . 992 
Ge Ya nen wi | 4 113 sr 


wife verw. v. Dürfeldt, geb. v. > Ber 

Als Verlobte 5 ſich: 
Marie v. Dürfeldt. 
Wilhelm . 


77 


T o 8 5 F 10407 

4. BUND Wiorache gegen 5 b b, entſchlief zum beſſern Se mein ins 

nigſt geliebter Mann, der Königl. Haupt Salz- Amts⸗Controlleur Carl Jakob 

Heinrich Rutſch, im 5gſten Jahre feines Lebens und im 32ften Jahre unferer 

ſehr glücklichen Ehe, an Magenverblutung. 

Seinen vielen Freunden und Bekannten widme ic dieſe Anzeige 
Reufahrwaſſer, den 3. Dezember 1819. 

— Tbekla Rutſch, geb 


8 Leiden eniſchttef ſanft zum böeſſern Erwachen aum 
d. M. 64 Uhr, unſer geliebter Hater, Schwieger⸗ und Großvater, 
der r hieſige Kürſchner⸗ Meifter 

Andteas Uebelin, 


in ſeinem Z9ften Lebensjahre: Wer Ran Entſchlofenen kannte, wird unſern 
5 5 85 zu würdigen wiſſen. N 
Danzig, den 3. Dezember 1849. Die Hinterbliebenen. 
= - Eh enge mat met 30 
2 20 MESSE Tun Anzeig 
Worräthig bei Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 1010 Lebre ur 
ai 395: Abbild. 5 Bde. Hlbbd. (63 rtl.) 24 rtl.; Reichart, Land⸗ und Garten 
chat. 6 Bde. (61 rtl.) 25 fg; offinget, d. alante Wien (erotisch) 7 184 
(Ait) 1eitlz Tacitus Werte über. s. Müll „3 Bde Hlbftbd., 25 fg; de 
v. Wolfeudüttll Fragmente, 15 fg. Witſchel, Morgen- u. 88% fer, 1665 
fahr) Glaubens licht, e. Andachtsbuch (2 rtl) 15 19.5 Fr. Foͤrſter, 1 
den im Krieg u. Frieden, 34 Lief. n. 34 Kunfiblätr,, ſtatt a Lief. 5 
Stenegraph. . d. Frankf. Verhandl. 6 Bde. vollſt. 3 ur gelbe 
geneal. Taſchenbuch f. 18286—1345 ohne Kpfr. (18 vl.) 2 rtl; Rieckes neuere 
Arzneimiktet, 3. Aufl. elrg. Hübfrbd., 1 rt; Kärcher, lat deutſch. u. deutſch⸗lat. 
Levicon Hlbfrbd. 18 tl; Beckers Weltgeſchichte 14 Bde. ſchön. Htefrbd. 61 rel; 
Bielitz, ER m 1 5 Bde. Hlbfrbd. (24 ve 3 . * 


— Eu H. 1 Pd 
Le fewer Weit AR 1 f a 


J Pilatet, 8 2 
8 2 Gründlicher Unterricht im Kladierſpiel, f ſowohl i . 
Hauſe, wird gegen ein Ar . athelt Heil. Geiſtgaſſe 1015. 


Jud mad. um 


— innen men nern 


ad) lange 


— 2549 m 
. Journalier⸗Verb. nach Elbing Sonntag Montag, 


Mittwdeh und Freitag Morgens 9 Uhr, Fleiſchergaſſe 65 b. F. Schubatt & G. 
10. Journalier⸗Verb. nach Bromberg u. Woldenber 
Abf. Sonntag, Mittwoch, Steitag e U. Morg., Fleiſcherg 65. b. F. Schubatt & Ca. 
all ini 1 ee ere een, A8 
Am Sonntage d. 25. November iſt i. Spliedtſchen Etabliſſement od. deſſen Nätze 
e. Siegelr mgrünem Stein verl w. d. Finder e. ſehr gute Bel. Wedelſche hofb. Jopeng. 563. 
12. Ei großer brauner Hund hat ſich Breitgaſſe 1216. eingefunden; Eigen⸗ 
tbumer kann ibn gegen Erstattung der Inſertions und Futterkoſten innerhalb 3 
Tagen in Empfang nehmen, widrigenfalls er als Eigenthum betrachtet wid. 
13. Eine gr. Marder-⸗Muffe mit rother Seide gefüttert, iſt Freitag, d. 30. 
Nopbr. verloren gegangen. Der ehrliche Finder welcher ſie Imebergaffe 559, 
abgiebt, erbält eine angemeſſene Belohnung. Vor dem Ankaufe wird gewarnk. 
14. Eine fiinerme Fark vergoldete Doſe, eiſelirt, iſt verloren. Der ehrliche 
Finder wird gebeten ſie gegen drei Thaler Belohnung Heil. Geiſtgaſſe Ne. 1004. 
zwei Treppen hoch abzuliefern. a & ee „EL Mr nu 
15. Eia jung. Mann wunſcht in od. auß. einem Hauſe, in Schriftl. od. in 
irzend einer and. Branche gegen ein billig. beſchäftigt zu werden; auch iſt ſelbi⸗ 
get erb. e. baare Caution v. 50 rtl. z. leiſt. Adr. erb. m. i. Int.⸗Comt. unt. R A. 
16. Unterricht in der polniſchen Sprache wird ertheilt Pfaffengaſſe SIE, 
17. Eine junge Wittwe wünſcht ſich recht bald n einem Ladengeſchaft plu⸗ 
cirt zu feben. Näheres darüber Poggenpfuhl 200., oder Spendhaus neugaſſe Nes 
16. 60, rtl. auf 4 bis 6 Monat a 6 9% Zinſen, werden gegen 1000 rtl. 
Waarennterpfand gefucht. Adreſſen H. R. im Intelligenz⸗Comtoiltt. 
19. Eine Krankenwärterin iſt zu erfragen Rammbau 1251. Ne. Be 
20. Das zum Nachlaſſe der Kaufmanns⸗Wittwe Frau Joh. Euf. Zuther geb, 
Bauer gehörende Grundſtück, Heil. Geiſtgaſſe sub Servis,Ro. 932. belegen, Ii 
155 a Sand Ju verkaufen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 902, zu erſtoger. 
21. Am 2. Dezemb, iſt auf dem Wege v: maus bis Danzig Langgaſſe, ein 
Lab ſchwarz ſeidenes Tuch vetloren. Der Finder wird gebeten es gegen eine gute 
elohnung bei Herrn Harder in Emaus, oder große Krämergaſſe No. 643. abzug. 


, Zwei Thaler Beopmung den Biebeibeinget fine Mitt woch u) 
150 ppychen Opernguckerd n tothem Futteral Brodbänkengaſſe No. 700. 


23. enn gusertäßiger Dandlungsdiener wh cin Ergagewent io 6 
nem Kurz- Waaren oder Schnittgeſchäft. 9 äheres Poggenpfuhl Ro, 487; ö 
mu Gr stud . Tanz unterricht. Wr - 
Mit dem 5. d. M., beginnt d. Tanzunterricht, jed. Mittwoch b. 44 b. 6 in 
d. Schute Burgſt. 166 J., u. könn. a. andere Schüler, welch. d. Schule n. bei. then 
28. Ein ont. Han dlunge⸗Gehulfe fun jede kaufm. Branche, durch die beſten 


Zeuzniſſe empfohlen; ſucht Beſchäftigung Gef. Adreſſ. u. C. W. 3. . Jut.⸗Come 


1 


26, Die Magdeburger  Feuerversicherungs-Gesellschaft 


übernimmt zu billigen festen Prämien Versicherungen gegen Feuersge- 
fahr ant Gebäude, Mobilien und Was ren, so Wie auf 


Schiſſe im Winterlager. 0 


Der unterzeichnete zur Ausfertigung der Policen ermächtigte Haupt- 
Agent ertheilt über die nähern Bedingungen stets bereitwillig Auskunft 
und nimmt Versicherungs- Anträge gern entgegen. nürg. 1128818 5 

en n ‚Carl, H. Zimmermann, er 
41 8 Danzig, Fischmarkt No, 1586. 
27. Diejenigen, welche die Lieferung im Jahre 1850 9907 
von Brod, Mehl, Grüße, Erbſen, Kartoffeln, Butter ; ' 
in die Inſtituts⸗Ockonomie zu Jenkau zu übernehmen geneigt find, werden zum 
Licitatiensterminn 2 snahıms * X 
ne den 12. Dezember 1849, Vormittags 11 Uhr, ) 
im Landſchaftshauſe hieſelbſt eingeladen. N e Gen: 

Danziz, den 24. November 1849. 75 ge 

Das Direftorium der v. Conradiſchen Stiftung 


5 26% Großer Saal des Hotel du Nord. 
9 ad. . Dienſtag, den 4 Dezember. 1349, a t 
ſiebente humoriſtiſch⸗magiſche Soiree 
g f Fiese 110 

Profeſſors Ludwig Winter 
a in Verbindung, mit N 
N. VBorman's 

— — optiſchen Welt⸗Tableaur. 
Emtrlttskarten für den erſten Platz 3 10 Sgr. für den zweiten Matz (Gal⸗ 
lerie) 35 Sgr, fo wie Kinderbilletts für den erſten Platz 3 5 Sgr. ſind im Ho⸗ 
tel du Mord, Zimmer No. 5, von Nachmittags 2 bis 5 Uhr und Abends an der 
Kaffe zu haben, Einlaß 6 Uhr. Anfang 7 Uhr. Das Lokal iſt gut geheitzt. 


Außer der heutigen finden beſtimmt nur noch 
2 Vorſtellungen ſtatt, und zwar Mittwoch, den 5. 
Dezember, und Donnerſtag, den 6. Dezember. 
29. Bu Der Volksverein verſammelt ſich heute Abend um 7 
uhr im Sgale des Gewerbehauſes. — Hauptbortrag: Preuſten ſeit dem März 
VOM: isdn su meln rien. n Det rue s 
20. C. Brille in Silber eingefaßt, ist gefunden Der ſich legitimirende Eigenthü⸗ 
wirr derſe, kann fie geg. Etſtatt, d. Inſertlonsgeb. . Empf. nehm. Johannisg. 1320 
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sh , Donnerſtag den 6. Dezember c, Nachmittag 3 Uhr, im Gewerbehauſe 


Verfammlung des Frauen⸗ Vereins zur Erziehung armer chr i ſt katho⸗ 
liſcher Kinder. Die Mitglieder werden aufgefordert ſich recht zahlreich einzufinden. 
32.0 Den 1. Dezember iſt auf dem Langenmarkt eine We de e 
“iiber 5 Rtl. Inhalt betleten worden em ehrlichen Finder wird bei Abgabe der» 
ſelben Ketterhager Thor No 111. eine angemeſſene Belohnung zugeſichert. 


33. Frachtgüter nach u. von Elbing nach Koͤnigsberg beförs 
dert mit eigenem Geſpann billigſt Guſtas Wernick, am Fiſchmarkt. ug 

aug or 
3 ⁊Fauͤnf Thaler Belohnung. RT. 
Sonntag, d. 2., Mittags zwiſchen 12—1 Uhr, find von der Pfarrkirche, Eingang 
v. d Frauengaſſe, aus dem Wagen ein ſchwarzer Damen⸗Tafftmantel mit ſchwar⸗ 
zem Futter, det Kragen 2 Male mit Borten beſetzt, und ein blautuchner Herrer⸗ 
Ueberzieher, mit Camlott gefüttert und mit glatten Knöpfen, geſtohlen. In den 
Taſchen befanden 115 ein in Perlen mit II. Q geſſicktes Cigarten⸗Etui und ein 
Paar ſchwarze Vuckskinbandſchubhe. Vor dem Ankaufe wird gewarnt, 
Der Wiederbringet der bez. Gegenſtände erhält Paradiesgaſſe 867, 1 Treppe, obi⸗ 


ge Belehnung = Man. >» 
ee Pius ⸗⸗Verein. 

„ Mittwoch den 5. d. M. Vetſammlung, 5 Uhr Abends. 1 
36. Schmach und Schande treffe dewjenigen, der unſere vor Gott und Zeu⸗ 
gen geſchloſſene Verlobung mit Jakob Ehms aus Hundertmark ‚witerrufen hat. 
u Hanzig, den December 1819. A. . Lerbold. 
EEE: e eee eee eee 
37 Ankerſchmiedegaſſe No. 179, iſt die erſte und zweite Ciage, beſtehend aus 
5 Zimmern nebſt Zubehör, inn Ganzen oder getheilt, mit eder ohne Meubeln zu 
vermiethen und ſofort Au bende, d e enn 
36. „ongenmarkt No. 444, iſt die Belle Etage, beſtehend aus 5—6 Zimmern, 
Küche, Keller und Pferdeſtall nebſt Wagentemiſe zu vermiethen; auch auf Bere 


langen 2 Zimmer meublirt. Näheres daſelbſt von 12 2 Uhr. AJ 
39. Zwei meubl. Zimmer ſ. zu verm. u. fogt. zu beziehen Langenmarkt 482, 

achen zu verkaufen in. Danzig A 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
40, Ia dem Hause in der Fleischergasse 130. sind Dienstag, den 3, Mitt⸗ 
woeh, den 4, und Donnerstag den 5. Dezember in den Vormittagastunden 


von 9 bis 12 Uhr aus freier Hand zu verkaufen; ux usdleze 
2 ganz neue mahagoni Amembiemenis zu 2 Wohnzimmern. 
- * 6 dito rar ur 2. dito, ‚ZU, einem Schlafzimmer, 
1 dito = f dito nu einem Speisezimmer. 
en erdem gestrichene Kleider- und Linnenschränke und andere Sache 
sowie verschiedenes englisches Thee- und afelgeräth, . 


41. Buͤchen u. fichten Klobenholz iſt zu haben bei 
59751 Wat bn T rd H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe 274. 
9 Zu Weihnachtsgeſchenken. Um mit vielen Artikeln gänzlich 
4 räumen, habe viele Artikel unter dem Koſtenpreiſe notirt und dürften fich die⸗ 
en zu paſſenden Weihnachtsgeſchenken eignen, welche ich zur geneigten Anſicht 
und Auswahl beſtens empfehle. ; 8 
Herrmann Matthieſſen, Langgaſſe M 534. 4. 
13. Kuh Dünger iſt Langgarter Bleiche No. 99. käuflich. j 
44. Recht ſchönes trocknes Obſt zu billigen Preiſen, ift zu haben unter den 
Karpfenſeigen Noe. 1697. 0 1 
46, Hollaͤndiſche⸗Kabliau und Schweine⸗Zungen dd 
Schäferei No. 46. zu haben. 1 {cd 1 55107551 
a. Zurückgeſetzte Weſten, wobei feht elegante, zu ſehr billigen 
heilen be: Max Schweitzer. | 
47. 8 uruͤckgeſetzte Puppenkoͤpfe zu fehr billigen Preifen bei 
eiter 
48. 1 2thüriges Kleiderſpind, 2 Eſſenſpinde, ſ Waſchtiſch, 4 Pfeilertifche, 
ſind Heil. Geiſtg 761, unten zum Verkauf. * 
CFC 528 
%. nurköper und Wwoflene Kussieppichzeugey- 
* lour-Sopha- u ett- Teppiche, Bnmentnschen u. Rei- 
se sesüche empfiehlt in grosser Auswahl und in den neuesten Des- * 
9 seins au den billigsten Preisen K'erd Niese, Langgasse 525. 3 
ESERSTETEREITTERERERERERERE RER ent Nene er Dugi, 
d Beſte ungar. Wallnuͤſſe, vorzüglicher Quali⸗ 
tät, empfiehlt bei Abnahme größerer u. klein. Par⸗ 
tieen buligſt J. G. Amort, Langgaſſe 61. 
51. Als etwas vorzügliches zu Weihnachtsgeschenken empfehle ich ex- 
trafeine Pariser Liqueur-Bonbon, unter denen zich ganz besonders auszeich« 
neh? Blumen, Hlumenkörbe, Vasen, Figuren, Thiere, Wieke kinder, Cru en, 
Liliput, Quolllibets, Handwerker, Modefiguren u. Devisen-Bonbons“ünd' ver“ 
kaufe dieselben zu den allerbilligsten Preisen nee Ben 


J. Neumann, Langgarten No. — 
„So eben empfangene achte ital. Macakoni, 
vorzüglicher Güte, empfiehlt bil. J. G. Amort. 


sa. Soße gerdſtete Neunaugen, ſaure Gurken, 
empfiehlt ag A. Faſt, Langenmarkt 492. 5 
54. Friſche c grüne Pommeranzen empfing 3 


A, Durand, Langgaſſe 541. Ecke der Beutlergaſſe. 
Große ſüße u. bittere Valenz⸗M andeln; mi 
denen empfiehlt F. A. Durand, Langgaſſe 514, Ecke der Sertterg, 


sc. Das Berliner aer pon eee Langg. 396. 


eihieit ein großes Lager von Weiß: Waaren, Neander, 

Glacee- und Woll⸗Handſchuhe für Damen und Herren, Güttel, date un 

Woll⸗Fraischen zu auffallend billigen Preiſen. b „n 

7. Frische Rheinische Wallnüsse, von ansgegeichab 

. Qualität werden in beliebigen Quantitäten verkguft Ge: :bergaffe 65. bei 
Garbe. 


Frd. 
58. Ein birf Flagel m. 6 Oct. iſt für 40 Met. zu verk. Topfergaſſe Ne. 36. 
2 v. Schillers Wk. Suppl. Band. ſt f. 118 zw. IAU. MS N 09:99 z. st, 
Oclik. pomm. Gänſe⸗Brüſte v. 10 far. an, feinſte Tiſch urter 63 for 

Seite 44 far., fanre Gurken ꝛc empf. d. Ptodh. kl. Krämerg. 905. * 

a Alle Sorten eichener Planken und Enden für Ti iſchler werden en 
auf dem erſten Holzfelde am Buttermarkt. 

= 


>>352225 
62, In ſehr ſchöner gelungener Waare erhielt ich e eine ve 3 
f Sendung ſchwarzer Taffet deen Halt barkeit ſchen bekannt), gie f 
2 
85 


J Nerinos in den beliebteſten Farben, wie auch glatten und emal ersten 


Lama in reiner Wolle ee Wöntein}} gage ig zu ange 
® meſſenen billigen Preifen empfehle. Ruud Kawalki. 

3 Ferner empfehle ich mein Laget m dauerhaften engl. 
6 Winter: Weiten, außerdem alle Sorten elegante Weſten, gewebt 
8 wollene und baumwoll. Unterbeinkleider u. Jacken, zu feſten billigen Preiſen. 


8 el, Lan N 8 > 
oo Seal 


wessen 
FR Das Berliner 7. Funde Srricwolle z zu 18 


4 Hund. ert "So amennadeln 1 Sgr. e 


J. S. Goldſchmidt & Eo. Bandh., Breitg. — 


64. erl raupen, ener Qualität, erbält ma Ball 
2 4 bei A. 8. Zimmermann, Zopenzaffe de. Te — un 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. 
n Nothwendiger Verkauf. 1 
Kreis- Gericht zu Marienburg. N Hi 
Das in der Dorfſchaft Prangnau No. 18. des Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtuck, den Erben der Andreas und Anna gebornen Arendt Mankowskiſchen 
Eheleute gebörig, ar geſchatzt auf 200 Rtl, zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen im III. Burcau einzuſebenden Taxe, ſoll am 5. März 1850 
an ordentlicher Getichtsſtelle ſubhaſtirt werden. LE 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
det Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. ang 
Die dem Aufenthalte nach unbekannten Prätendenten George Arendt und 
Peter Arendt werden hierzu öffentlich vorgeladen. * 
h Nothwendiger Verkauf. 


65. 


23 ais Bezirks ⸗Gericht zu Tiegenhoff. 1 ande 
Das zur Erd mann Stobbeſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗Maſſe gehörige 

Grundſtück Tiegenhoff No. 48, beſtehend ö i 448 813 
, aus Wobnhaus nebſt Wuibſchaftsgebauden und ſeuſtigen Baulichkeiten 
im Marktflecken Tiegenhoff, abgeſchaͤtzt auf 6628 rtl. 2 gr. 6 Drug 00 
b. 6 Morgen 363 L[Muche kolmiſch an Erbpachtsland in Siebenhuben, deren 
Reeinerkrag von 94 tl. 14 jgr. gewährt au 5 Procent einen Tarwerth von 
1369 tl. 10 ſgr. und zu 4 Precent einen Taxaerth von 2961 rtl. 20 (gr. 
Darauf haftet ein Erbpachte⸗Kauon ven 24 111.22 fgr. 2 f/ welcher zu 
4 Procent ein Kapital von 618 rtl. 24 gr. 7 pf. darſtellt, ſo daß der Werth 
dei Elbpachrsgercchtigtet zu 5 Procent Leranſchlagt 1270 kl. 15 fgr, 5 pf. 
Ii 4 Piecenr beranſchlagt 1743 rtl. 25 1 Bp eee e 
4 Hopoldeteaſchrin und Bedingungen im II. Burequ einzu henten Taxe, 
am 14. Marz 1850, Vormttags 11 Uhr. 


F. he ee Kr werden. Wg mn s een 8 
4 nhoff, den 27. Auguſt 1849. . 
1 Aff in A 1778 Der Bezirks-Richter. tr N "2 
An Land- und Stadt. Gerichts⸗Dirckto r. 
FP ee i Wiebe 1.005 r 

65. PNothwendiger Verkauf. a5 Eu re 
. Das den Kaufmann Carl und Therefe gebene, Harbrücker⸗Mallerſchen Ehe 

7. zufolge der 


aß Behörge Grundſtück A I. 627. N. 9, abgeſchatzt auf 508 rtl. 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratot einzuſeheudt u Taxe, fell 

am 11. Februar 1350, Vormittags 11 Uhr, 8 abe 
an ordentlicher Gerichtsſtelle vot dem Kreis-Gerichts⸗Nath Bröde ſu ſtit erde 
* Elbing, den 17. Oktober 1349. 1 8 u, 
gun mol n n Königl. Kreisgericht. 


Nedaktion: Königl. Snteligenz-Comtoir. Echnellpreſſendruck d. Wedelſchen Hofbuchbrückerel. 


